Musterstellungnahme: Anhörung zu Schadensfall / Regress
[Vor- und Nachname der Zustellkraft]
[Anschrift]
[Personalnummer / Niederlassung / ZSP]

An [bei Regress meist diese Anschrift]
Deutsche Post AG
HR Services Germany
Postfach 110163
01330 Dresden

Stellungnahme zum Schreiben vom [Datum des Schreibens] bezüglich [Kfz-Unfall / Sendungsverlust] am [Datum des Vorfalls]

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich nehme Bezug auf Ihr Schreiben vom [Datum des Schreibens], in dem Sie mich zu dem oben genannten Vorfall anhören und Schadensersatzansprüche (Regress) in den Raum stellen. 
Zu dem Vorfall möchte ich mich wie folgt äußern: [Hier solltest Du in 2-3 Sätzen den Vorfall sachlich und kurz aus der eigenen Perspektive schildern. Wichtig: Nur Tatsachen benennen, keine emotionalen Schuldeingeständnisse. Beispiel Kfz-Unfall: "Beim Zurücksetzen aus der Einfahrt einen niedrigen Begrenzungspfosten gestriffen. Die Sicht war durch starken Regenfall und die bauartbedingte Unübersichtlichkeit des Fahrzeugs stark eingeschränkt." Beispiel Sendungsverlust: "Ich habe die Sendung ordnungsgemäß in das Zustellfahrzeug geladen. Bei der Ankunft am Zustellort war die Sendung jedoch nicht mehr auffindbar. Das Fahrzeug war während der Zustellung beim Kunden stets verschlossen."]
Ich weise darauf hin, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen erfüllt habe. Der Vorfall ist ein bedauerliches Versehen, das im Rahmen der täglichen Arbeit auf der Straße passieren kann. Ein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln meinerseits liegt ausdrücklich nicht vor. 
Wie Ihnen bekannt ist, hafte ich nach den tarifvertraglichen Bestimmungen ausschließlich bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Zudem trägt nach § 619a BGB der Arbeitgeber die Beweislast dafür, dass ich die Pflichtverletzung zu vertreten habe. Aus den Tatsachen geht eine solche grobe Fahrlässigkeit nicht hervor. Einer Schadensersatzforderung oder einem Abzug von meinem Entgelt stimme ich daher nicht zu.
Zur Wahrnehmung meiner Rechte in betrieblichen Angelegenheiten habe ich gemäß § 82 Abs. 2 BetrVG und § 84 Abs. 1 BetrVG ein Mitglied des Betriebsrats zu meiner Unterstützung hinzugezogen. Eine Kopie dieser Stellungnahme geht dem Betriebsrat zur Kenntnisnahme zu. Zudem behalte ich mir vor, meinen (gewerkschaftlichen) Rechtsschutz einzuschalten.

Mit freundlichen Grüßen
